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BESCHLUSSPROTOKOLL 
8. Sitzung vom 17. September 2013 
 
 
 
Traktandum 1 Inpflichtnahme des neuen Ratsmitglieds René Schmidt 
___________________________________________________________________ 
 
Der Ratspräsident, Daniel Schlatter (SP), verliest Art. 2a der Geschäftsordnung des 
Grossen Stadtrats, Abs. 1 bis 3 wie folgt: 
  
1 Jedes Mitglied des Grossen Stadtrates legt vor seinem Amtsantritt das Gelübde ab. 
2 Das Gelübde lautet: „ Ich gelobe, die Ehre, die Wohlfahrt und den Nutzen der Stadt 
Schaffhausen zu fördern und mein Amt der Verfassung und den Gesetzen gemäss nach 
bestem Wissen und Gewissen zu führen“. Das Gelübde wird durch Nachsprechen der 
Worte „Ich gelobe es“ geleistet. 
3 Wer die Inpflichtnahme verweigert, verliert dadurch sein Mandat als Mitglied des 
Grossen Stadtrates. 

  
Das neue Ratsmitglied René Schmidt erhebt sich und leistet das Amtsgelübde. 
  
Ergänzend verliest der Ratspräsident Art. 9 der Geschäftsordnung des Grossen 

Stadtrats wie folgt: 
  
Die Ratsmitglieder sind zur Verschwiegenheit verpflichtet, soweit sie Kenntnis von 
Informationen erhalten, die zur Wahrung überwiegender öffentlicher oder privater 
Interessen, zum Schutz der Persönlichkeit oder aus Rücksicht auf ein hängiges 
Verfahren geheim zu halten oder vertraulich zu behandeln sind. In begründeten 
Einzelfällen kann der Grosse Stadtrat über die Befreiung von der 
Verschwiegenheitspflicht einzelner Ratsmitglieder entscheiden. 
 
 
Traktandum 2 Ersatzwahl eines Mitglieds in die Geschäftsprüfungskommission 
___________________________________________________________________ 
 
Die OeBS/CVP/EVP-Fraktion schlägt René Schmidt als Nachfolger des 

zurückgetretenen Martin Roost in die Geschäftsprüfungskommission vor.  
  
Es wird kein Gegenantrag gestellt, René Schmidt ist somit als neues Mitglied der 
Geschäftsprüfungskommission gewählt. 
  
Dr. Katrin Bernath übernimmt per sofort das Fraktionspräsidium der OeBS/CVP/EVP-
Fraktion im Grossen Stadtrat. 
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Traktandum 3 Vorlage des Stadtrats vom 20. November 2012:  
 Erweiterung Schulanlage Breite  
______________________________________________________________________ 

 
Der Grosse Stadtrat weist das Geschäft nach intensiver Debatte mit 14 : 9 Stimmen und 
folgenden Auflagen in die vorberatende Fachkommission Bau, Planung, Verkehr, 
Umwelt und Sicherheit zurück: 
 
Dem Grossen Stadtrat ist eine Vorlage zu unterbreiten, die zwei Varianten beinhaltet, 
wobei die eine den Anliegen des Antrags von Till Hardmeier (JFSH), die andere den 
Anliegen des Antrags von Walter Hotz (SVP) Rechnung zu tragen hat. 
 
Antrag Till Hardmeier (JFSH): 
Erarbeitung einer zusätzlichen kostenoptimierten Minimalversion: Sanierung des 
Hauswarttraktes und zusätzliche Schulcontainer. 
 
Antrag Walter Hotz (SVP): 
Die Vorlage des Stadtrates vom 20. November 2012: Erweiterung Schulanlage Breite 
beziehungsweise der Antrag der Fachkommission Bau, Planung, Verkehr, Umwelt und 
Sicherheit vom 14. August 2013 ist zurückzuweisen, mit dem Auftrag, dem Grossen 
Stadtrat eine Vorlage mit einem wesentlichen günstigeren Schulhausprojekt zu 
unterbreiten. 
 
 
 
IM NAMEN DES GROSSEN STADTRATES 
Der Präsident:  Die Sekretärin: 
 
 
Daniel Schlatter  Gabriele Behring 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schaffhausen, 18. September 2013 gbehr 


